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Sachsens Wälder weitere fünf Jahre zertifiziert 
 
Landesforstpräsident gratuliert Waldbesitzerinnen und Waldbesitzern 
  
Das PEFC-Zertifikat für die Region Sachsen wurde bis zum 20. Juni 2026 
verlängert. Landesforstpräsident Utz Hempfling gratuliert der Regionalen 
Arbeitsgruppe, welche die Urkunde heute (24.06.) von der beauftragten 
Zertifizierungsstelle entgegennahm, zu dieser nachhaltigen Leistung. Die 
PEFC-Zertifizierung (Programme for the Endorsement of Forest Certificati-
on Schemes) garantiert, dass Holz der teilnehmenden Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzern aus einer anerkannten, nachhaltigen und dokumentier-
ten Waldbewirtschaftung stammt – sowohl international, national als auch 
regional.  
 
Landesforstpräsident und Geschäftsführer von Sachsenforst Utz Hempf-
ling: „Für Sachsenforst als größten zertifizierten Forstbetrieb in Sachsen ist 
die erfolgreiche Re-Zertifizierung von großer Bedeutung. Die vorbildliche 
und nachhaltige Bewirtschaftung des Landeswaldes in Verbindung mit der 
integrativen Sicherstellung aller Waldfunktionen sind für uns gesetzlicher 
Auftrag und eigener Anspruch. Wir freuen uns, dass unsere Anstrengungen 
zum Waldumbau und der Waldpflege des Landeswaldes von unabhängiger 
Stelle transparent überprüft werden. Ich gratuliere der Regionalen PEFC-
Arbeitsgruppe zur erfolgreichen Re-Zertifizierung.“ 
 
Zertifiziert seit 2001 – Deutlicher Zugang an zertifizierter Fläche 
 
Für den Freistaat ist es nach 2001, 2006, 2011 und 2016 bereits die fünfte 
erfolgreiche Zertifizierung. Für die diesjährige Re-Zertifizierung wurde der 
zugrundeliegende Waldbericht und das Ziel- und Handlungsprogramm für 
Sachsen von der Regionalen PEFC-Arbeitsgruppe ausgewertet und aktua-
lisiert. Ebenso wurden zertifizierte Forstbetriebe durch die akkreditierte 
Zertifizierungsstelle DIN CERTCO Gesellschaft für Konformitätsbewertung 
mbH auditiert. PEFC ermöglicht durch eine regionale Gruppenzertifizierung 
den Zugang aller Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, insbesondere auch 
von kleinen Forstbetrieben sowie von forstwirtschaftlichen Zusammen-
schlüssen, zu einem Waldzertifizierungssystem. Alle PEFC-zertifizierten 
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Betriebe in Sachsen können ihr Holz PEFC-deklariert vermarkten und damit einen Bei-
trag zur großen Nachfrage nach zertifiziertem Holz und Holzprodukten in Deutschland 
leisten. Innerhalb des Zertifizierungszeitraumes wird die Waldbewirtschaftung durch 
eine unabhängige Zertifizierungsstelle jährlich überprüft.  
 
Die Zahl der Teilnehmer an der PEFC-Waldzertifizierung in Sachsen konnte seit der 
letzten Re-Zertifizierung 2016 von 75 auf jetzt 365 Teilnehmer gesteigert werden 
(Stand Mai 2021). Der Anteil der PEFC-zertifizierten Waldfläche in Sachsen beläuft 
sich mit 320.142 Hektar auf jetzt 63% (2016: 52 %). Die aktuellen PEFC-Urkunden, die 
von PEFC Deutschland ausgestellt werden, liegen den teilnehmenden Forstbetrieben 
in Sachsen vor. 
 
Hintergrund PEFC 
 
Das Zertifizierungssystem für nachhaltige Waldbewirtschaftung hat seinen Ursprung in 
den Beschlüssen der Umweltkonferenz von Rio de Janeiro (1992) und orientiert es sich 
an den 1993 in Helsinki auf der „Ministerkonferenz zum Schutz der Wälder in Europa“ 
abgestimmten Kriterien. Das deutsche PEFC-System wurde am 7. März 2000 vom 
Deutschen Forst-Zertifizierungsrat verabschiedet und am 31. Juli 2000 vom PEFC 
Council International erstmalig anerkannt. 
 
Im Freistaat koordiniert die Regionale PEFC-Arbeitsgruppe Sachsen e. V. seit 2001 die 
Umsetzung der Richtlinien. Mitglieder der Arbeitsgruppe sind Vertreter forstlicher Ver-
bände und Vereine sowie von Holz-, Jagd- und Naturschutzvereinigungen in Sachsen, 
Vertreter der Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer und ihrer Zusammenschlüsse sowie 
die Fachrichtung Forstwissenschaften der TU Dresden.  
 
70 % der PEFC-zertifizierten Waldflächen in Sachsen entfällt auf den Landes- und 
Bundeswald, die übrigen 30 % auf privaten und kommunalen Wald oder auf forstliche 
Zusammenschlüsse. Deutschlandweit sind gegenwärtig rund zwei Drittel der Waldflä-
che (8,5 Millionen Hektar) durch PEFC zertifiziert, weltweit sind es 330 Millionen Hektar 
in 40 Ländern. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.sachsenforst.de.  

http://www.sachsenforst.de/

